
 

Gedanken zur Offenbarung – Teil 82 

 

Offenbarung Kapitel 13 – Teil 6 

 

Die Samen der Schlange 

 

1.Mose Kapitel 3, Vers 15 

„Und ICH (der himmlische Vater) will Feindschaft setzen (= herrschen lassen) 

zwischen dir (Satan) und dem Weibe (dem gläubigen Israel) und zwischen 

deinem Samen (d.h. Nachwuchs, Nachkommenschaft) (dem Antichristen) 

und ihrem Samen (Jesus Christus): Er (Jesus Christus) wird dir (Satan) nach 

dem Kopfe (dem Antichristen) treten (oder: dir den Kopf zertreten), und du 

wirst Ihm (Jesus Christus) nach der Ferse schnappen (oder: Ihn in die Ferse 

stechen).“ 

 

Jetzt, nachdem wir dieses Szenario verstanden haben, können wir uns einen 

Einblick darüber verschaffen, wie die Schlange möglicherweise zu diesen 

„Samen“ gekommen ist. Während es sich bei dem Folgenden lediglich um 

eine Spekulation handelt, ist es dennoch interessant, sie als Möglichkeit in 

Betracht zu ziehen.  

 

Beginnen wir damit, dass wir sagen: Wenn der Samen des Weibes ein 

bestimmter Mensch ist, nämlich Jesus Christus, dann ist es nur logisch davon 

auszugehen, dass es sich bei den Samen der Schlange um bestimmte 

Kreaturen (die zwei Tiere von Offenbarung Kapitel 13) handeln muss.  

 

In der Bibel steht die Schlange für gewöhnlich symbolisch für Satan, mit 

Ausnahme vom Garten Eden, wo er sich selbst tatsächlich in dieser Gestalt 



zeigte und von daher von Gott zu Recht als „Schlange“ bezeichnet wurde. 

Gott sprach daraufhin einen Fluch über sämtliche Schlangen aus, weil Satan 

in dieser Gestalt in Erscheinung getreten war. Der Ausdruck „Tier“ im Buch 

der Offenbarung steht symbolisch für den Antichristen, den Falschen 

Propheten und für deren Reich, obwohl es einige Hinweise dahingehend gibt, 

dass er auch im buchstäblichen Sinn verwendet wird.  

 

Da Jesus Christus der eingeborene Sohn des himmlischen Vaters ist, kann 

es dann nicht auch sein, dass der Antichrist und der Falsche Prophet 

ebenfalls eingeborene Söhne Satans sind? 

 

Johannes der Täufer war ein prophetischer Vorläufer, der das Kommen des 

Lammes Gottes angekündigt hat.  

 

Johannes Kapitel 1, Verse 6-8 + 29 

6Es trat ein Mann auf, von Gott gesandt, sein Name war Johannes; 7dieser 

kam, um Zeugnis abzulegen, Zeugnis von dem Licht (oder: für das Licht), 

damit alle durch Ihn zum Glauben kämen. 8 Er war nicht selbst das Licht, 

sondern Zeugnis sollte er von dem Licht (oder: für das Licht) ablegen. 

Am folgenden Tage sah er (Johannes der Täufer) Jesus auf sich zukommen; 

da sagte er: „Seht, das Lamm Gottes, das die Sünde der Welt hinwegnimmt!“ 

 

Johannes der Täufer war durch Elisabeth, der Kusine von Maria, der Cousin 

von Jesus Christus. In Anbetracht dessen, dass die satanische Trinität die 

Heilige Dreieinigkeit kopieren oder nachahmen will, könnte es hier eine 

Wechselbeziehung geben in dem Sinne, dass der Falsche Prophet eine Rolle 

übernimmt, die der von Johannes dem Täufer sehr ähnlich ist. Von daher ist 

es nicht unrealistisch anzunehmen, dass es eine ähnliche 

Verwandtschaftsbeziehung zwischen dem Antichristen und dem Falschen 
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Propheten geben könnte.  

 

Wer wäre ein besserer Kandidat, die Rolle des Antichristen zu übernehmen, 

als der Engel des Abgrundes.  

 

Offenbarung Kapitel 9, Vers 11 

Als König haben sie (die dämonischen Heuschrecken) über sich den Engel 

des Abgrundes, der auf Hebräisch ›Abaddon‹, auf Griechisch ›Apollyon‹ (d.h. 

Verderber) heißt. 

 

Nun lautet die Frage: Kann ein Engel gezeugt werden? Lesen wir weiter! 

 

Aus der Bibel ist ersichtlich, dass Satan sich selbst NICHT als der Gegenpart 

von Jesus Christus betrachtet, sondern als der Gegenpol des himmlischen 

Vaters, denn er sagt: 

 

Jesaja Kapitel 14, Vers 14 

„Ich will über die Wolkenhöhen hinauffahren, will mich DEM HÖCHSTEN 

gleich machen!“ 

 

Er sitzt an der Spitze des satanischen Dreiecks, während der Antichrist und 

der Falsche Prophet die beiden unteren Eckpunkte einnehmen.  

 

Lukas Kapitel 4, Verse 5-8 

5Hierauf führte Ihn der Teufel in die Höhe (= auf einen hohen Berg, den Berg 

Hermon), zeigte Ihm in einem Augenblick alle Reiche des Erdkreises 6und 

sagte zu Ihm: »Dir will ich diese ganze Macht und ihre Herrlichkeit geben; 

denn mir ist sie übergeben, und ich kann sie geben, wem ich will. 7Wenn du 

also vor mir (niederfällst und mich) anbetest, so soll sie ganz dir gehören.« 
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8Da gab ihm Jesus zur Antwort: »Es steht geschrieben (5.Mose 6,13-14): ›Du 

sollst den HERRN, deinen Gott, anbeten und Ihm allein dienen!‹« 

 

Hier bot Satan Jesus Christus alle Reiche dieser Welt an, wenn Er von ihm 

niederknien und ihn anbeten würde. Satan erhoffte sich nicht, dass Jesus 

Christus zu ihm überlaufen und sein Sohn werden würde, sondern vielmehr, 

dass er Ihn gefangen nehmen und Seine immense Macht dazu missbrauchen 

konnte, um die Agenda des satanischen Dreiecks im Hinblick auf den Krieg 

gegen den himmlischen Vater umzusetzen. Man kann mit Sicherheit davon 

ausgehen, dass sich der Vater der Lügen nicht verpflichtet gefühlt hätte, sich 

an sein Versprechen, welches er Jesus Christus gegeben hatte, zu halten, 

nachdem er sein Ziel erreicht hätte.  

 

Es scheint so zu sein, dass im Reich der Finsternis vielmehr das Tier aus 

dem Meer (der Antichrist) der Gegenpart des Sohnes Gottes (des Samens 

des Weibes) ist. Das passt auch vollkommen zu dem Szenario, welches im 

Buch der Offenbarung dargelegt wird. Wie kann es aber möglich sein, dass 

der Antichrist und der Falsche Prophet buchstäblich gezeugte Söhne Satans 

sind? 

 

Als Gott die Tiere der Erde erschuf (einschließlich der Schlange), sagte Er:  

 

1.Mose Kapitel 1, Vers 24 

Dann sprach Gott: »Die Erde bringe alle Arten lebender Wesen hervor, Vieh, 

Kriechgetier (oder: Gewürm) und wilde Landtiere, jedes nach seiner Art!« 

Und es geschah so.  

 

Wir lesen ebenso in der Heiligen Schrift, dass nachdem Satan durch den 

Sündenfall des ersten Menschenpaares die Herrschaft über die Erde an sich 
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gerissen hatte, die gefallenen Engel dazu in der Lage waren, sich in 

physikalischer Form zu manifestieren und dann für sich selbst genau diese 

Bibelpassage zu beanspruchten, um Nachkommen nach ihrer Art zu 

produzieren, indem sie Töchter der Menschen heirateten. Das wird uns 

bestätigt in:  

 

1.Mose Kapitel 6, Verse 1-4 

Als nun die Menschen sich auf der Oberfläche des Erdbodens zu vermehren 

begannen und ihnen auch Töchter geboren wurden 2 und die Gottessöhne 

die Schönheit der Menschentöchter sahen, nahmen sie sich von ihnen 

diejenigen zu Frauen, die ihnen besonders gefielen. 3Da sagte der HERR: 

»Mein Geist soll nicht für immer im Menschen erniedrigt sein, weil er ja 

Fleisch ist; so sollen denn seine Tage (fortan) nur noch hundertundzwanzig 

Jahre betragen!« 4 Zu jener Zeit waren die RIESEN auf der Erde und AUCH 

SPÄTER NOCH, solange die Gottessöhne mit den Menschentöchtern 

verkehrten und diese ihnen (Kinder) gebaren. Das sind die Helden (oder: 

Recken), die in der Urzeit lebten, die hochberühmten Männer. 

 

Hiob Kapitel 1, Vers 6 

Nun begab es sich eines Tages, dass die Gottessöhne kamen, um sich vor 

Gott, den HERRN, zu stellen; und unter ihnen erschien auch der Satan. 

 

Im jüdischen Glauben hat man diese Bibelpassagen lange Zeit so 

verstanden, dass es sich bei diesen „Gottessöhnen“ um gefallene Engel 

handeln würde. In der Tat lautet das hebräische Wort, das in 1.Mose 6:4 mit 

„Riesen“ übersetzt ist, nef-eel, was „Tyrann“ bedeutet. Es kommt von dem 

Wurzelwort naw-fal, was unter anderem „Gefallene“ oder „Herabgeworfene“ 

heißen kann. Von daher werden sie Nephalim, „die Gefallenen“ oder 

„gefallene Engel“ genannt. In den obigen Versen waren die gefallenen Engel 
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tatsächlich die Väter von Mischwesen, welche die Töchter der Menschen 

ihnen geboren hatten, welche die gefallenen Engel geheiratet hatten.  

 

Im Buch Hiob wird uns gesagt, dass dieselben Gottessöhne sich vor Gott 

hingestellt hatten und dass sich unter ihnen SATAN befand. Dieselbe 

Schlange, die Eva im Garten Eden getäuscht hatte, befand sich mitten unter 

den Erzeugern des illegitimen Nachwuchses, der mit den Töchtern der 

Menschen produziert worden war. So fantastisch oder unglaubwürdig es 

auch klingen mag, aber es besteht die Möglichkeit, dass Satan ebenfalls in 

den vorsintflutlichen oder nachsintflutlichen Tagen solche Nachkommen 

gezeugt haben könnte. 

 

Durch die Töchter der Menschen hätte er nach seiner Art zwei Tiere zeugen 

können: Apollyon (den Sohn des Verderbens) und den so genannten 

Falschen Propheten. Der Erstgeborene wäre dann vermutlich Apollyon 

(Abaddon), der Erbe von Satans Thron, was angedeutet wird in:  

 

Offenbarung Kapitel 13, Vers 2 

Das TIER, das ich sah, glich einem Panther, doch seine Füße (= Tatzen) 

waren wie die eines Bären und sein Maul wie ein Löwenrachen. Der Drache 

gab ihm dann seine Kraft und seinen Thron und große Macht.  

 

Als Erbe von Satans Thron wäre er damit auch der Kronprinz von allen 

Nachkommen dieser Gottessöhne, die jetzt seit der Zeit der Sintflut in Noahs 

Tagen im bodenlosen Abgrund eingesperrt sind. Zu gegebener Zeit wird 

Apollyon, der gefallene Engel und König des bodenlosen Abgrundes sie 

befreien und zurück auf die Erde bringen.  

 

Offenbarung Kapitel 9, Verse 1-4 + 11 



Und der fünfte Engel stieß in die Posaune: Da sah ich einen Stern, der vom 

Himmel auf die Erde gefallen war; und der Schlüssel zum Schlund (oder: 

Schacht) des Abgrundes (= der Hölle) wurde ihm gegeben. 2Er (der gefallene 

Engel) schloss also den Schlund des Abgrundes auf: Da stieg Rauch aus 

dem Schlunde empor wie der Rauch eines großen Ofens, und die Sonne und 

die Luft wurden durch den Rauch des Schlundes verfinstert. 3Aus dem Rauch 

kamen dann Heuschrecken hervor auf die Erde; denen wurde eine Kraft 

gegeben, wie sonst die Skorpione auf Erden sie besitzen, 4und es wurde 

ihnen geboten, sie sollten dem Gras der Erde sowie allem Grün und allen 

Bäumen keinen Schaden zufügen, sondern allein den Menschen, die NICHT 

das Siegel Gottes auf ihrer Stirn trügen. 

11Als KÖNIG haben sie über sich den (gefallenen) ENGEL DES 

ABGRUNDES, der auf Hebräisch ›Abaddon‹, auf Griechisch ›Apollyon‹ (d.h. 

VERDERBER) heißt.  

 

Jetzt werdet Ihr Euch sicher fragen: Wenn diese gefallenen Engel (die 

Gottessöhne) in der Zeit der Sintflut in Noahs Tagen und danach 

umgekommen sind und ihre Geister in dem bodenlosen Abgrund eingesperrt 

sind, in welchem Zustand befinden sich dann die Söhne Satans (Abaddon 

und der Falsche Prophet)? Sind sie immer noch Geister im bodenlosen 

Abgrund? Es kann sein, dass diese beiden entkörperten Wesen Zuflucht bei 

Satan genommen haben. Wir wissen aus der Bibel, dass entkörperte Geister 

die Erde durchstreifen und dass viele Geister Lebewesen besetzen können.  

 

Offenbarung Kapitel 16, Verse 13-14 

13Und ich sah aus dem Maul des Drachen und aus dem Maul des Tieres und 

aus dem Munde des falschen Propheten drei unreine Geister wie Frösche 

(hervorkommen) – 14sie (d.h. diese Frösche) sind nämlich Teufelsgeister, 

welche Wunderzeichen verrichten –; diese begeben sich zu den Königen des 
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ganzen Erdkreises, um sie zum Kampf am großen Tage Gottes, des 

Allmächtigen, zu sammeln. 

 

Matthäus Kapitel 8, Verse 28-32 

28Als Er hierauf an das jenseitige Ufer in das Gebiet der Gadarener 

gekommen war, traten Ihm zwei von bösen Geistern besessene Männer 

entgegen, die aus den Gräbern (vgl. Lk 8,27) hervorkamen und so 

gemeingefährliche Menschen waren, dass niemand auf der Straße dort an 

ihnen vorbeigehen konnte. 29Kaum hatten sie ihn erblickt, da schrien sie laut: 

»Was hast Du mit uns vor, Du Sohn Gottes? Bist Du hergekommen, um uns 

VOR DER ZEIT zu quälen?« 30Es befand sich aber in weiter Entfernung von 

ihnen eine große Herde Schweine auf der Weide. 31Da baten ihn die bösen 

Geister: »Wenn Du uns austreiben willst, so lass uns doch in die 

Schweineherde fahren!« 32ER antwortete ihnen: »Hinweg mit euch!« Da 

fuhren sie aus und fuhren in die Schweine hinein, und die ganze Herde 

stürmte infolgedessen den Abhang hinab in den See und ertrank in den 

Fluten.  

 

Markus Kapitel 5, Verse 8-9 

8Jesus war nämlich im Begriff, ihm zu gebieten: »Fahre aus, du unreiner 

Geist, aus dem Manne!« 9Da fragte Jesus ihn: »Wie heißt du?« Er antwortete 

Ihm: »Legion (oder: Heerschar) heiße ich, denn wir sind unser viele.« 

 

Während die gefallenen Engel, die Erzeuger der Riesen, im bodenlosen 

Abgrund gefangen sind, befinden sich die entkörperten Geister ihrer 

Nachkommen auf der Erde. Wenn das der Fall ist, dann könnte Abaddon, als 

Sohn Satans, etwas behaupten, was der Aussage von Jesus Christus ähnlich 

ist, nämlich: „Ich bin der Vater, und der Vater ist in mir.“ 
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Johannes Kapitel 14, Verse 10-11 

10“Glaubst du (Philippus) nicht, dass ICH im Vater bin und der Vater in Mir 

ist? Die Worte, die ICH zu euch rede, spreche ICH nicht von Mir selbst aus, 

nein, der Vater, der dauernd in Mir ist, Der tut Seine Werke. 11 Glaubet Mir, 

dass ICH im Vater bin und der Vater in Mir ist; wo nicht, so glaubt doch um 

der Werke selbst willen!« 

 

Apollyon, Satans Sohn, könnte dann auch sagen: „Ich und der Vater sind 

eins“, so wie es Jesus Christus von Seiner Beziehung zum himmlischen 

Vater sagen konnte.  

 

Johannes Kapitel 10, Vers 30 

„ICH und der Vater sind eins!“ 

 

Aber der Vater, von dem Abaddon alias Apollyon dann sprechen wird, ist 

Satan und NICHT der himmlische Vater. Es kann auch durchaus möglich 

sein, dass Gott diesen „Verderber“ gelegentlich dazu einsetzt, um Sein 

Gericht auszuführen, wie das z. B. im Alten Testament der Fall war, als Gott 

einen Engel sandte, um die Erstgeborenen in Ägypten zu töten.  

 

2.Mose Kapitel 12, Vers 23 

Wenn dann der HERR einherschreitet, um die Ägypter sterben zu lassen, 

und Er das Blut an der Oberschwelle und an den beiden Türpfosten sieht, so 

wird der HERR an der Tür schonend vorübergehen und dem WÜRGEENGEL 

nicht gestatten, in eure Häuser einzutreten, um euch sterben zu lassen. 

 

Obwohl die Aktivität des „Verderbers“ derzeit eingeschränkt ist, wird die Zeit 

kommen, in der ihm die Herrschaft über diese Welt für eine bestimmte Frist in 

die Hände gegeben wird.  
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Offenbarung Kapitel 13, Vers 5 

Und es wurde ihm ein Maul gegeben, das große (= hochfahrende) Worte und 

Lästerungen ausstieß, und es wurde ihm Vollmacht gegeben, es 

zweiundvierzig Monate lang so zu treiben. 

 

Somit wohnt in Satan die Zerstörungskraft von Abaddon, womit er seine 

politischen Ziele erreichen will, und in dem Geist des Falschen Propheten 

steckt die Macht der religiösen Kontrolle und Täuschung. In diesem Szenario 

werden diese zwei Wesen zu einem bestimmten Zeitpunkt aus Satan 

hervorgehen und sich in physischer Form als der Antichrist und der Falsche 

Prophet manifestieren. Es könnte sogar sein, dass Abaddon noch zuvor aus 

dem Himmel auf die Erde geworfen wird.  

 

Offenbarung Kapitel 9, Vers 1 

Und der fünfte Engel stieß in die Posaune; und ich sah einen Stern, der vom 

Himmel auf die Erde gefallen war, und es wurde ihm der Schlüssel zum 

Schlund des Abgrunds gegeben. 

 

Mit dem „Schlüssel“ könnte seine Oberherrschaft gemeint sein, infolge 

dessen er die Macht besitzt, den bodenlosen Abgrund zu öffnen und in seiner 

Autorität als ihr König, die gefallenen Engel freizulassen.  

 

Während im Buch Daniel der Name Apollyon nicht ausdrücklich genannt wird, 

weist es dennoch auf sein auffallendstes Merkmal hin: Verderben, was ja 

auch die buchstäbliche Bedeutung seines Namens Abaddon ist. Die 

folgenden Bibelverse, wobei die entsprechenden Bezüge zum Neuen 

Testament in Klammern stehen, zeigen seine Wesensmerkmale und die 

Kennzeichen seiner Herrschaft sehr deutlich auf:  



 

Daniel Kapitel 8, Verse 23-25 

23In der letzten Zeit ihrer Herrschaft aber, wenn die Frevler (= Götzendiener) 

das Maß ihrer Sünden voll machen, wird ein König auftreten (Offbg 11:7; 

13:1) frechen Angesichts (Offbg 9:11) und ein Meister in Ränken. 24Seine 

Macht wird gewaltig sein, aber nicht durch seine eigene Macht (Offbg 13:2); 

er wird außerordentliches UNHEIL anrichten, und seine Unternehmungen 

werden Erfolg haben; er wird Mächtige und auch das Volk der Heiligen ins 

Verderben stürzen (Offbg 13:7). 25Infolge seiner Klugheit wird ihm der Trug, 

mit dem er umgeht, gelingen, und er wird hochmütigen Sinnes werden und 

viele unversehens zugrunde richten; dann aber, wenn er sich gegen (oder: 

über) den Fürsten der Fürsten (1.Mos 3:15; Offbg 19:19) (d.h. gegen Gott) 

erhoben (2.Thess 2:4) hat, wird er zerschmettert werden ohne Zutun von 

Menschenhand (Dan 7:11; Offbg 19:20). 

 

In den obigen Versen geht es um Verderben. Dieser „König“, der viel Unheil 

anrichtet, wird von Jesus Christus, wenn Er vom Himmel auf die Erde 

zurückkehrt, vernichtet werden.  

 

2.Thessalonicher Kapitel 2, Vers 8 

Dann erst wird der Gesetzlose (oder: Frevler) offen hervortreten, den der 

HERR Jesus aber durch den Hauch Seines Mundes wegraffen (oder: 

umbringen) und durch den Eintritt Seiner Ankunft vernichten wird. 

 

Offenbarung Kapitel 19, Vers 20 

Da wurde das Tier gegriffen (oder: gefangen genommen) und mit ihm der 

Lügenprophet, der die Wunderzeichen vor seinen Augen getan und dadurch 

die verführt hatte, welche das Malzeichen des Tieres trugen und sein Bild 

anbeteten; bei lebendigem Leibe wurden beide in den Feuersee geworfen, 
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der mit Schwefel brennt. 

 

Dann wird der Samen des Weibes endlich über die Samen der Schlange 

triumphieren (1.Mose 3:15).  

 

Offenbarung Kapitel 20, Vers 10 

Und ihr Verführer, der Teufel, wurde in den Feuer- und Schwefelsee 

geworfen, in welchem sich auch das Tier und der Lügenprophet befinden; 

dort werden sie bei Tag und bei Nacht in alle Ewigkeit gepeinigt werden.  

 

Der Antichrist und der Falsche Prophet können durch menschliche Kraft 

NICHT zerstört werden, weil es sich bei den beiden um duale Wesen (Engel 

und Mensch) handelt.  

 

Die Bibel lehrt uns, dass der Feuersee (Gehenna) für den Teufel und seine 

Engel bereitet ist.  

 

Matthäus Kapitel 25, Vers 41 

„Alsdann wird Er auch zu denen auf Seiner linken Seite sagen: 'Hinweg von 

Mir, ihr Verfluchten, in das ewige Feuer, das für den Teufel und seine Engel 

bereitet ist!'“ 

 

Und die Ersten, die dort hineingeworfen werden, sind die beiden Stellvertreter 

von Satan, nämlich Seine Söhne: Der Antichrist und der Falsche Prophet.  

 

Beide Namen, Abaddon und Apollyon, weisen auf Satans Vorhaben hin: Die 

Zerstörung des Reiches Gottes und von Jesus Christus und die völlige 

Versklavung der Bewohner der Erde. Aber die Mission des wahren 

Gottessohnes, Jesus Christus, wird sein, das Reich der Finsternis zu 



zerstören und die Erdbewohner aus der Matrix Satans zu befreien.  

 

Wir können auch eine auffällige Ähnlichkeit zwischen dem Heiligen Geist und 

dem Falschen Prophet beobachten, weil beide nicht von sich selbst zeugen.  

 

Johannes Kapitel 14, Vers 26 

„Der Helfer (oder: Anwalt, Beistand) aber, der Heilige Geist, den der Vater in 

Meinem Namen senden wird, der wird euch über alles (Weitere) belehren 

und euch an alles erinnern, was ICH euch gesagt habe.“ 

 

Offenbarung Kapitel 13, Vers 14 

Und es (das Tier aus der Erde, der Falsche Prophet) verführt die Bewohner 

der Erde durch die Wunderzeichen, die es infolge der ihm verliehenen Gabe 

vor den Augen des (ersten) Tieres (dem Antichristen) vollführt, indem es die 

Bewohner der Erde dazu beredet, dem Tiere, das die Schwertwunde hat und 

wieder aufgelebt ist, ein Bild anzufertigen.  

 

Der Heilige Geist sagt nur das, was Jesus Christus gesagt hat und der 

Falsche Prophet nur das, was Satans Sohn, der „Sohn des Verderbens“ ihm 

eingibt.  

 

 

 

Fortsetzung folgt …  

 

Mach mit beim Endzeit-Reporter-Projekt! 


